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23erkchrscr)eichtcrung

ßans braucht für die 21uslandreife
(Einen Safi bekannterroeife
Sten erhält er hier, fobald
Seine (steuern {lud be3ahltl

'
; -^sJJ
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(Ein paar Sranken, Schroei3erroährung! Clm nach Seutfchland 3U gelangen,
Koftet ihn die Saßbefcherung.
Seine Ctnterfchrift fogar
225ird beglaubigt oom Kotar.

- i ^ -»

ßans harrt Stunden im (Bedränge
(Siner grofjen Ktenfchenmenge
©an3 geduldig, roie fich's frommt,
Sis cr an die Keihe kommt.

Ktujj (Erlaubnis man oerlangen.
ßans begibt fich akkurat
©rum 3um deutfehen Konfulat.

Anfangs fteht es etroas mies um
3>as erroünfchte deutfehe Sifum.
®er Seamte 3roeifelt fehr,
2>ajj die Keif oonnöten roär'.

2Iber endlich 3eigt er Kcigung,
211s er kommt 3ur Clcberçeugung.
SDajj die Keife nicht 3um Spajj
Clnd oifleret ßanfens Safe.

ßans mu'fj diefes Sifums roegen
Kah'3u oier^g Srancs erlegen.
Kostenpunkt, denkt ßans, blafiert,
Kebenfache, roenn's preffiert.

3)rauf in Safel, an der ®ren3C
2Bieder unliebfame Sän3e.
6chroei3er-deutfche Safjkontroll',
Strenge Keoifion am Soll.

Sis hierher läuft alles prächtig.
Slötjlich fcheinet ßans oerdächtig
Clnd 3ur Stichprob' 3roang man ihn,
Sis aufs ßemd fich au93U3iehn.

Aerkekrserleicliterung

Kans braucht für öle Auslanöreise
Einen Paß bekanntsrweise
Den erkält er nier, soboiö
Seine Steuern sinci bezabit i

^
^

Ein paar Sranken. Schweizerwänrung! (Um naà Deutschland zu geiangen.
kostet ikn ciie Poßdesckerung.
Seine Unterschrift sogar
Wirci beglaubigt oom Notar.

l ^ -,

Kons karrt Stunöen im Geöränge
Einer großen Menschenmenge
Ganz gecilllciig. wie sick's frommt.
Bis er on ciie Reibe kommt.

Muß Erlaubnis man verlangen.
Kans degibt sick akkurat
Drum zum cieutscben Ronsulot.

Anfangs siekt es etwas mies um
Das erwünscbte cieutscke Visum.
Der Beamte zweifelt sekr.
Daß ciie Reis' vonnöten wär'.

Aber enöiich zeigt er Neigung.
AIs er kommt zur «Ueberzeugung.
Daß cile Reise nicbt zum Spaß
llnö visieret Konsens Paß.

Kans muß öieses Visums wegen
Nak'zu vierzig Srancs eriegen.
Rostenpunkt, öenkt Kans. blasiert.
Nebensacke, wenn's pressiert.

Draus in Basel, an öer Grenze.
Wieöer uniiebsome Tänze.
Sckweizer-öeutscke Paßkontroii'.
Strenge Revision am Joli.

Bis kierker läuft aiies präcbtig.
Plöhlick sckeinet Kans verdächtig
tUnö zur Stlchprod' zwang man ikn.
Bis auss Kemö sich ouszuziekn.



im dritten 3ahre nach dem 2Seltkrieg

Soch die Clnterfuchung führte
Su nichts, roas kompromittierte,
Clnd ßans kommt per ©ifenbahn
2(bends noch in Mannheim an.

Sardon! 225enn roir Gie fchon ftören,
Soch roir möchten gerne hören:
2Ser, roas und rooher (Sie {Ind.
Seigen S' 3hren Sajj gefchroind.

ßans roar niemals Sreund des Sroanges,
Steigt im ßotel erften langes
21b, fpeift, fucht noch das Klofett,
Kimmt den Gift und geht 3U Sett.

2(lles ftimmt, doch Sie oer3eihen!
Su oermeiden Scherereien,
2TZüffen Sie fich melden hier
2luch beim So^eireoier.

ßans, geheilt oom Keifefieber,
Sagt {Ich: Sahl Sa kehrft du lieber
ßeiml Sährt nach dem Slïittagsfchmaus
2ïïit dem nächften Sug nach ßau{'l

2luf der Kückreif bleibt die gleiche,
Sür die 2öelt fo fegensreichc"
Saßkontroll' ihm nicht erfpart.
Siel Sergnügen 1 Srohe Sahrtl

2lusgeruht und aus dem Sette
2ïïacht forgfältig ßans Toilette.
Sa erfcheinen plöblich 3toei
Son der SremdenpoÜ3ei.

Sie ©efchidit" roird immer netter.
Kreu3millionendonnerroetterl
Slucht ßans, aber meldet dann
Soch fich oorfchriftsmäßig an.

So oergeht in rochen Kreifen
Schließlich jede Cuft 3um Keifen
Ctnd 3U roas das führen muß,
Seigt dies Sildchen uns 3um Schluß!

im dritten Iakre nack dem Weltkrieg

Docn die Untersuchung führte
Iu nichts, was kompromittierte.
Und Kons kommt per Eisenbakn
Abends nocb in Alonnkeim an.

Pardon I Wenn wir Sie sckon stören.
Dock wir möckten gerne kören:
Wer. was und woker Sie stnd.
Zeigen S' Ikren Paß geschwind.

Kans war niemals Sreund des Zwanges.
Steigt im Kotel ersten Ranges
Ad. speist, sucbt nock das RIosett.
Rimmt den Lift und gekt zu Bett.

Alles stimmt, dock Sie oerzeiken!
Qu vermeiden Sckerereien.
Müssen Sie stck melden kier
Auck beim Polizeirevier.

Kons, gekeilt vom Reisefieber.
Sagt stck: Ban! Da kskrst du lieber
Keim i Säkrt nack dem Mttagssckmaus
Mt dem näcksten Zug nock Kous'I

Auf der Rückreis' dleidt die gleicbe.
Sur die Weit so ..segensreiche-
Paßkontroll' ikm nickt erspart.
Biel Aergnügenl Sroke Sakrt I

Ausgerukt und ous dem Bette
Alackt sorgfältig Kans Toilette.
Da erscheinen plötzlich zwei
Bon der Sremdenoolizei.

Die Geschieht' wird Immer netter.
Rreuzmiilionendonnerwetter!
Siuctit Kans. ober meldet dann
Docb sicb vorschriftsmäßig an.

So vergeht In weiten Rreisen
Schließlich jede Lust zum Reisen
Und zu wos das führen muß.
Zeigt dies Bildchen uns zum Srniußl
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